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« u» Wir wünschen und hoffen , daß auch diese- Unter-
Wien einer gedeihlichen Zukunft entgegensetze . Bon den
Hen hier befindlichen großen Unternehmungen hat vor

da- große Käsegeschäst von I . Link im vergangenen
Nr einen starken Aufschwung genommen. Weiter da-
Wergeschäst von Bilger , indem auch mit kospieligen
«Minen gearbeitet wird . Im Ganzen bestehen hier nun
i arößere Dampfbetriebe sowie 5 Motorenbetriebe . Letzteren
«K öch in kurzer Heit, als dem 6ten, der des Hafnermeister«
»Whler anreihen. Man steht aus alledem, daß unser
« dingen sich auf der Höhe der Zeit sich zu halten weiß und
-aß au» Aldingen so nach und nach ein gewerbsamer Ort
«« den wird.

rn Thailfingen » 28. Jan . Verkäufe . Nachdem im
November v. IS . der Besitzer de- Gasthof z Rößle hier
« wechselt hat , ist bald darauf im Dezember der Gasthof
ISchiff in die Hände eines Hrn . Wehrstein übergegangen.
Sestern fand nun ein weiterer Wirtschaft- Verkauf statt. Der
in der Mitte de« Ortes stehende Gasthof z. Waldhorn
Erde an Hrn . Karl Walter von Jfingen bei Rosenfeld um
zi'M Mk. angetanst . Der Aufzug soll am 1 . April er
folgen. Auch das in allernächster Nähe vom Waldhorn ge-
WneManufakturwarengeschäft vormals A. Buchold
W seit 2. Januar einen anderen Besitzer , nämlich den Hrn .
»arl Stöcker, Kaufmann aus Sulz .

M« , 26 . Lan . Der Ulan als Einbrecher . In
mm hiesigen Wirtschaft verübte ein Ulan einen Einbruchs -
»ersuch . Mit dem Meisel öffnete er die in da« Treppenhaus
fahrende Türe und gelangte von da in ein Zimmer , dessen
Mite Türe aber von außen mit einem Kasten verstellt war .
Mer Meiderkasten fiel um und die auf demselben befind¬
lichen Zigarrenkistchen fielen auf den Boden. Die Wirtin
voM im Zimmer etwas holen und bemerkte diese Unord-
Mug. Sie rief ihren Mann , während dieser nachsah, sprang
W Dieb zu einer anderen Tür hinaus , an der Wirtin vor-
kt. Der Wirt verfolgte ihn , mußte aber die Verfolgung
aüfgeben, da der Dieb mit dem blankenSäbelfich wehrte.
E» gelang noch nicht , des Diebes habhaft zu werden.

j:( M« . 28. Jan . Strafantrag hat ein früherer
2chrer in Oberelchingen gegen den dortigen Pfarrer Leuchte
Mellt . Es handelt sich um eine angebliche BerufSbeleidt-
Mg , die der Pfarrer bei einer christlichen Bauernversamm¬
lung begangen haben soll .

W Frievrichshafe « , 25. Jan . Der Ga st Hof zum
Schiff wurde von Mathias Schorpp um 65V0V Mk. an
eine » Romanshorner Wirt verkauft ; Schorpp kaufte den
Kasthof z. goldenen Stern , welcher Eigentum der Ritterguts -
itsWin in Srolzheim ist, um die Summe von IlOOOO M .

X Gückingen , 26 . Jan . Verhaftet wurde ein junger
Mann , der des Mordes an dem Pfarrvikar Adamer von
Metten bei Zürich verdächtig ist.

K von der bayerische « Grenze , 26 . Januar . Ein
eigenartiges Orgelwerk wurde in letzter Zeit in der
Kirche zu HaSberg bei Krumbach von der Orgelbauanstalt
krulen in Augsburg aufgestellt. Da die Orgelempore für
da» 11 Register umfassende keinen Platz bot, verlegte die
Finna das ganze Pfeifenwerk der Orgel in den Dachboden
der Kirche, umschloß eS mit einem dichten Schallkasten und
sahnte den Tönen , durch an der Decke angebrachte und vom
Organisten bewegbare Jalousie den Weg in das Kirchen
schiff. Diese Anordnung soll der Tonfülle des vollen Werkes
wie der einzelnen Register bei offenem ^Jalousie nicht den
geringsten Eintrag tun ; bei geschlossenen oder teilweise ge-
schloffenen Jalousie sollen sich aber wunderbare Effekte er¬
zielen lassen.

Trier , 25 . Jan . Eine Hochzeit ohne Braut zu
feiern, so wird der „ Fkf . Zig. " geschrieben , dürfte den
lustigen Bewohnern des weinfrohen MoselörtchenS Bremm
Vorbehalten geblieben sein . Das heiratslustige Pärchen hatte
die eheliche Verbindung auf einen bestimmten Tag festgesetzt
»nd Esten und Trinken reichlich für da- Fest vorbereitet.Da wurde die Braut plötzlich krank und konnte weder den
bedeutungsvollen Gang zum Standesamt noch den zur Kirche
antreten. Doch das hielt die festesfrohe Hochzeitsgesellschaft
uicht ab, an dem festgesetzten Tag Hochzeit zu feiern. Mit
Smr Bräutigam an der Spitze erschienen sie alle früh morgen»

Hochzeit- Hause und ließen fichS an den aufgestapelten
lEßwüren recht Wohlsein , damit , wie der Bräutigam ent¬
schuldigend bemerke , . die schönen Kuchen und saft -

gen Braten nicht verdürben .
' Während die Gesell-

ichast ein frohe - Fest feierte, lag die Braut krank in ihrem
lkimmerletn .
, « verltn. 26. Jan. Prinz Eitel Friedrich schliefKute Nacht gut.

No« , 26. Jan. Der Erfinder Marconi hat sichM der Fürstin Giactnta RuSpoli verlobt . Die Prinzessin«mcktta ist das fünfte und jüngste Kind des jetzt 60 Jahretvhlrnden Fürsten RuSpoli und hat den Ruf großer Schön¬
heit ; sie zählt 22 Jahre . Der alte Fürst gehört zu den papst-treuen römischen Würdenträgern , Marconi dagegen ist häu -
Mer Gast im Quirin al und fährt gelegentlich mit dem«öch im Automobil. . Sollte, ' so fragt die . N . Fr . Pr .

"
zwischen Ouirinal und Vatikan so etwas wie drahtlose
iTelegrafie in Verkehr gebracht werden ?"

2 Brüssel , 27 . Jan . Die Erregung der Kohlen -" beiter nimmt zu. Jetzt streiken schon 3000 Arbeiter .ft Manila , 26. Jan. Reutermeldung . 10 Einge -bo rette der Marianen - Inseln bei SUang find in einemKampfe mit amerikanischen Schützen und Polizei-Mann -
Msten getötet worden. Der Kannst dauert noch fort .

'
. Bat «« . 26 . Jan . Starke Schneefälle richtetenver großen Schaden an , viele Häuser und mit Naphta -
Modupen gefüllte Lager find umgestürzt . Der Eisen¬
bahnverkehr ist gehemmt.

,8
' Konftantinopel , 26. Jan . Beschlagnahmt hat

«n. a? öer Petersburger Vorgänge die hies. ZensurbehördeW Depeschen , die auf die Ereignisse in Petersburg amEonntag Bezug haben.

IS Personen getötet.
Anger - , 26. Januar . In den Schieferbrüchen vo

A W gestern während der Auffahrt von l5 Persone
» des Förderkorbes in einer Höhe von 150 MeteiE Korb stürzte in die Ti efe und al l e I 5 PersoneWurden getötet .

Gchueestürme in Amerika.
in >»? ^ ^ '

>d o rk , 26 Jan . Wenigstens 8 Personen find
Die infolge des letzten Schneesturmes umgekommen.
Sin» knisse sind aufgeschoben worden.

Schiffbrüche sind von der Küste der Neu-^ Mnd-Staaten gemeldet worden.

New - Uork , 26. Jan . Der Schneesturm führte Zu¬
stände herbei, wie fie fett siebzehn Jahren nicht gesehenworden find. Die New-Aorker Zentralbahn stellte den Be¬trieb ein, ebenso die Long-JSland -Bahn , die Eriebahn und
die Rew-Jersey -Zentralbahn , während die Pennsylvania .
Bahn einige Züge mit großen Verspätungen durchbrachte.Der Schneefall hörte spät abends auf , worauf einige Stra¬
ßenbahnen im Schneckentempo wenige Wagen laufen ließen.
Indessen stehen noch achthundert Wagen , welche wäh¬rend des Schneesturmes verlassen wurden , auf den Stra¬
ßen . Seit vierundzwanzig Stunden ist im hiesigen Hafenkein Schiff angekommen und keines abgegangen. Die
städtischen Obdachhäuser und Hospitäler find überfüllt .Viele Menschen wurden bewußtlos in den Schneewehengesunden. Die Hotels stellten Feldbetten in den Btllardsälenund Speisezimmern auf , da fie den Andrang nicht bewält¬
igen konnten. Die Milchzüge blieben aus , weswegen
heute die Stadt ohne Milch ist. Auch herrscht Kohlenmangelund Fleischmangel.

Gerichtsfnett .
o Ulm, 26 . Jan. Kurpfuscher . Der approbierte

Bader OSkar Vogel in Krumbach begnügte sich nicht bloßmit der Ausübung seines Barbiergeschäfts , sondern verlegte
sich auch auf das Kurieren , wodurch er Verschlimmerungenim Befinden seiner Patienten herbeisührte. Die Memmtnger
Strafkammer verurteilte ihn nun wegen fahrlässiger
Körperverletzung zu 150 Mk. Geldstrafe ev. zu 14 Ta¬
gen Gefängnis .

Mm » 26. Jan . Eine nächtliche Umarmung und
ihre Folgen . Im November v. IS . traf eine Abends
spät promenierende Dame einen Herrn , der verschiedene
Kneipen besucht und sich darin einen ganz gehörigen Rausch
geholt hatte . Man kam ins Gespräch und schließlich
lagen sich beide in den Armen . Am anderen Morgen ,als „er" seinen Rausch verschlafen , entdeckte er, daß ihm
seine Börse mit 320 Mark Inhalt fehlte. Er überdachte
die Vorgänge der letzten Nacht und dabei fiel ihm auch die
Umarmung ein . Die Polizei , der er dann Mitteilung machte ,spürte bald die Dame , eine Taglöhnersehefrau Riedel , aus .Sie mußte die Börse des Herrn mit fast noch vollständigem
Inhalt herausgeben . Gestern hatte fie sich wegen ihrer
nächtlichen Tat vor der hies. Strafkammer zu verantworten
und wurde in Anbetracht ihres Vorlebens zu 10 Monaten
Gefängnis aerurteilt . „ Ulm. Ztg."

O Breslau , 26. Jan . Die Strafkammer hott die
Hypothekenschwindlerin Anna Marx , die Jahre lang
zahlreiche Personen nm ansehnliche Beträge , im ganzen über
138000 Mk. beschwindelt hat , zu 8 Jahren Zuchthaus und
10 Jahren Ehrverlust , den Ehemann Gottfried Marx wegen
Beihilfe zu 2 Monaten Gefängnis verurteilt .

Handel und Verkehr .
X Stuttgart , 26 . Januar . Schlacht - Viehmarkt .

OchsenHarren
(Bullen)

Kalbeln Kübe ,
( Schmalvieh ) KMer -schwer»

35 130 92 344 828
35 67 54 244 650— 63 38 — 173

Zugetrieben:
Verkauft :
Unverkauft :
Erlös V« Kilogr . Schlachtgewicht.
Ochsen : a ) vollfleischige , auSgemästete, höchsten Schlachtwerts von 74—76 Psg.
Harren (Bullen ) a ) ooüfletschtge , höchsten Schlachtwerts

59—60 Pf ., d) mäßig genährte jüngere , gut genährte
ältere 56—58 Psg.

Kalbeln , Kühe : a) vollfleischige , auSgem. Kalbel« , höchsten
Schlachtwerts 69—70 Pf . , b ) ältere auSgemästeteMhe
und wenig gut entwickelte Kalbeln und jüngere Kühe
66—68 Psg. <r ) mäßig genährte Kalbeln u. Kühe 68
bis 60 Psg ., ä) gering genährte Kalbeln Kühe 35—45 Pf .

Kälber : ») feinste Mastkälber (Bollmtlchmast) und beste
Saugkälber 84—86 Psg . , d) mittlere Mastkälber und
und gute Saugkälber 80—83 Pf .

Schweine : a) oollfleischige der feineren Raffen u. Kreuz
ungm bis zu 1 ' /« Jahr 63—64 Psg ., d) fleischige 62
bis 62 Pf ., v) gering entwickelte , sowie Sauen und
Eber 53—55 Psg.

Verlauf des Markes : Verkauf lebhaft.
Fruchtschranne Biber ach vom 25. Jan . 1905.

Vor . Rest Zufuhr Verkauf höchster mittl. niederst , auf ad

Korn alt
Roggen
Gerste
Haber

Ztr . Ztr-
257
18

603
494

Ztr .
245
18

504
476

Mk .
9 30
7 20
9 10
7 40

Mk.
9 23
7 07
8 94
7 20

Mk.
9 19

8 83
7 20

Psg .
15 —

7 —
3 -
4 —

Baumwolle .
New-Aork » 26 . Januar . Die Versammlung der

südlichen Baumwollpflanzer beschloß eineVerminder¬
ung der Anbaufläche um 25 Prozent , ebenso geringere An¬
wendung von Kunstdünger.

Banmwottemarkt
Bremen , 26. Jan . Upland middling loco 36.25. Stetig .

« VViifürft r «rgi»S Atexmedrowitsch »

/ W

Eingesandt .» tnzelwohnhünser « it « ärten.
Motto : . Raum isi in der kleinÜe« Hütte.Für ein glücklich liebend Paar !"

Schill« .
Seit Urzeiten dienten für den Menschen al- WohnungErdhöhlen , Felsenhöhlungen, Mooshütten , Zelle, Holzhütte»,Pfahlbauten , Blockhäuser, oder irgend welche andere alters¬

graue WohnungSform . Immer aber bewohnte eine
Familie ihr eigene - Heim selbst .Nur nach und nach , bedingt durch das Entstehen vonvielen Familien , von Höfen, Wellern , Dörfern und Städten ,durch das Zusammenströmen vieler Menschen an einem Ort ,durch den steigenden Wert von Grund und Boden , sowie
durch die sogen . Kultur -Fortschritte und durch die Industrieentstand die Mietwohnung , welche sich im Laufe der
Jahrhunderte zu der mächtigen Blüte her heutige» Miets¬
kasernen mit ihren ungesunden , teilweffe unsitt¬lichen Verhältnissen und Zuständen äuSblldete.Sind diese Kasernen etwa schön zu nennen ? Ist das
Bewohnen derselben etwa angenehm und gemütlich ?

Die allrömischen Wohnungen , wie fie uns dke Aschen¬decke des Vesuvs in Pompeji noch erhallen hat , zeige!» unsin ihrer Anordnung das EtgenhauS und Einzelhaus .DaS Famüienleben und das Geschäftsleben entfaltete
sich jedoch in den Höfen der meist nur ein Stockwerk
hohen Gebäude . Dieselbe Grundrißform ist dann auchwieder erkenntlich in dem EtgenhauS, wie rvw es heute i«
England , sowie in allen deutschen Städten , z. B in Frank¬
furt a. M . , Bremen , Aachen u. s. w . wtederfinden, und daswir als das schmale „ Dreisen st erhauS " bezeichnen.

Immer aber bewohnte eine Familie allein
das ganze Haus . Ein freistehendes Familieu -
hauS , das heute noch, inmitten einer Großstadt und um¬
geben von einem herrlichen schattigen Gatten mit großenBäumen die Freude der umgebenden Nachbarschaft ist, bildet
eine liebliche Oase in der fast endlosen Straßenreiheund Wüste von Mets -Kasernen, welche oft Tausenden vo«
Menschen zwar Unterschlupf und Aufenthalt , aber
kein richtiges , gemütliche - Heim bieten.

In diesen Häusern hört das Aus - und Etnziehen «icht
auf , denn alle, die darin wohnen, find ja „ Fremde "

, und
den Launen der Besitzer unterworfen , welch' Letztere nur
dahin trachten, recht hohe Erträge aus ihren Häusern zu
erzielen , ohne Rücksicht auf die Familien -Verhäünkffe der
Mietsleute , — bis einer nach dem anderen dieser „Heimat¬
losen " das Nomadenleben satt hat , hinausgeht auf das
Land , und sich einen Platz sucht für ein eigenes Heim !Es ist hier gleich von vornherein dem Einwurfund dem oftmals ausgesprochenen Bedenken ent¬
gegenzutreten , als könne nur der bemittelte Mann
sich ein EtgenhauS kaufen, nicht aber der kleine Mann , oder
der Fabrikarbeiter .

In seiner engen, dumpfen und ungesunden Wohnungin der Stadt zahlt er z. B . 150 bis 180 Mark MietzinS, in
einem neuen Haus sogar 200 bis 220 Mk. und mehr.

Hat er gar ein Häuflein Kinder , so will man ihn nir¬
gends hinetnlaffen ! und es kostet ihn oft schwere Mühe und
Sorge eine paffende Wohnung für verhältnismäßig wenig
Geld zu finden.

Erwirbt er sich aber ein eigenes Heim mit Garten im
Umkreis der Stadt bis auf 15 Minuten Entfernung vom
Mittelpunkt , um 3000 Mk., mit 300 Mk. Anzahlung , so be¬
zahlt er im ersten Jahr 182 Mk. , einschließlich 50 Mk .
Abzahlung am Haus pro Jahr , oder wöchentlich (in
50 Wochen ) je 3 Mk. 64 Psg .; er fitzt also wie man im VolkS-
mund sagt, für 132 Mk . im HauSzinS , und hat dabei
daS Bewußtsein, daß er Hauseigentümer ist, und ihn
Memand aus seinem Heim vertreiben kann.

Im zweiten Jahr bezahlt er 129 Mk. HauSzinS, und SO
Mark Abzahlung , zusammen 179 Mk. oder wöchentlich 3 M .
58 Psg . , (die 2 letzten Wochen des Jahres bezahlt er nichts).

Im dritten Jahr nur 126 Mk - und 50 Mk., zus. 176 M .
oder wöchentlich 3 Mk. 52 Psg .

Im vierten 123 und 50, zus. 173 Mk. oder wöchentlich
3 Mk . 46 Psg .

Im 5. zus. 170 Mk. oder wöchentl . 3 Mk . 46 Pf §
Im 6. . 167 . . 3 . 40 „
Im ?. „ 164 . » , 3 . 34 „
Im 8. „ 161 „ . 3 . 28 .
Im 9. „ 158 . . 3 . 22 .
Im 10 . „ 155 . . 3 . 18 .Er fitzt also nach Berfluß von 10 Jahren für 105 Mk.

jährlich im HauSzinS und hat während dieser Zeit ffchon500 Mk sich erspart , beziehungsweise einschließlich der au¬
gezahlten 300 Mk. , zusammen 800 Mk. an seinem Anwesen
abbezahltl

WaS hat aber ein Anderer erreicht, wenn er 10 Jahre
lang im HauSzinS fitzen muß und kein eigenes Heim hat ?
- Nichts ! — Er geht mit leeren Händen fort und
muß sich eine andere Mietswohnung suchen ; er muß ferner
die Umzugskosten bezahlen und hat Aerger, Verdruß , Un¬
annehmlichkeiten u. s . w. die schwere Menge.

Das Sprüchwott sagt : „ Dreimal auSgezogen , ist so
schlimm , wie einmal abgebrannt ! "

Hat nun ein junges Ehepaar sich ein solches Anwesen
erworben , mit 400 Quadratmeter gut eingezäuntem Gatten ,in welchen 10 Obstbäume und Spaliere , 50 Stück Beeren¬
sträucher und 100 Gemüsebeete von je 2 Quadratmeter Größe
sich befinden, in der Mitte ein schmuckes Häuschen mit Blu¬
menstöcken auf den Fensterbrettern, -

Will dann eine solche Familie mehr haben ? ? ? — Ja
freilich ! — WaS denn ? — Antwort : „ Kinder ! — I O , die
kommen von selbst ! — Eins , zwei , drei, vier u . s. w. Ein
solches Häuschen hat Raum für ei« halbes Dutzend; denn
eS ist vorhanden : eine Küche, eine Wohnstube, ein Schlaf
zimmer und zwei Dachkammern, sowie ein Keller.

In 25 Jahren bei regelmäßiger jährlicher Abzahlung
von 50 Mk. und alle Jahre 3 Mark weniger Haus¬
zins , ist das ganze Anwesen frei bis auf die Grundhypothek
von 1500 Mk. , welche zu 4 Proz . verzinslich stehen bleiben
oder abbezahlt werden kann, je nach Belieben

_ Forts , folgt.

Auswärtige Todesfälle .
Gestorben in Heselwangrn : Christian Schweizer, 55

I . ; in Tuttlingen : Luise Martin , geb . Teufel, 46 I . : in
Schlatt : Karoline Schüler , 34 I . ; in Jungnau : Anna Kemps ,
24 I . ; in Heudorf : Sebastian Brugger , 81 I . ; in lieber -
lingen : Creszentia Sauter , geb Hagen, 46 I . ; in Ravens¬
burg : Philomtna Krug , 13 I .

Druck der Äcu »ise«ichast1idruckcin Ebr -igen.



Mus Stadt und Umgebung.
Von echt patriotischem Geist durchweht , fand gesternabend die Kaiserfeier im Gasth . zum gold . Ochsen statt .

Die Feier wurde eröffnet von dem Vorsitzenden der Orts¬
gruppe der deutschen Partei , Herr Sanitätsrat Haußmann ,
welcher in kurzen Worten 'das Gelingen der vorjährigen
Kaiserfeier betonte , und wies darauf hin , daß es sich gezeigt
habe , daß man hier jedes Jahr eine Kaiserfeier abhaltenkönu ? und deshalb habe die Ortsgruppe der deutschen
Partei die Sache dieses Jahr in die Hand genommen .
Herr Reallehrer Kirschmer setzte in klarer und deutlicher
Weise die Bedeutung der 2 Festtage , welche anfangs des
Jahres sind, auseinander . Es ist dies der 18 . und 27 .
Januar . Der 18 . Januar als Gründungstag des deutschen
Reiches , der 27 . Januar als Geburtstag unseres allver¬
ehrten deutschen Kaisers . Redner bemerkte noch, daß gerade
unter unserem jetzigen Kaiser das deutsche Reich sich empor -
geschwungen und wie er mit starker Hand das Szepter
führe , wenn auch nicht immer nach jedermanns Wunsch .
Ein Hoch auf den deutschen Kaiser fand allgemeine Be¬
geisterung . Herr Sanitälsrat Haußmann gedachte in
finnigen Worten unseres Königs , wie treu jener arbeite an
dem Wohl des Volkes , das bezeuge die Arbeit im Land¬
tag , das Volksschulgesetz, die Gemeindereform die Verfas¬
sungsfrage rc . Mit dem Wunsche , daß unser König , welcher
jetzt in der Rivera weilt , bald gesund zurückkehren könne,
schloß Redner mit einem Hoch auf denselben . Herr Real -
lehrar Kirschmer benutzte den Abend und gab Anregung ,
daß man auch hier am Platze einer der Stadt würdige

Schillerfeier veranstalten möge . Der 100jährige Todestag
unseres größten freiheitlichen deutschen Dichters wird in
ganz Deutschland und noch weit über seine Grenzen hinaus
am 9 . Mai d . I . gefeiert . Herr Sanitätsrat Hauß¬
mann trat der Sache insofern näher , indem er den
Wunsch ausdrückte , daß von jedem Verein der Vorstand
nebst 2 Mitgliedern zusammentreKn möge zu einem Komitee ,
um über die Sache weiter zu beraten . Auch von Seiten
der bürgerlichen Kollegien hofft man auf eine Unterstützung .
Durchflochten war der Abend mit Vorträgen des Lieder -
kranzes und der Sängerabteilung des Militärvereins ,
welche allgemeinen Beifall fanden . Herr Direktor Schnitzer
dankte im Namen der Ortsgruppe der deutschen Partei , den
2 Vereinen und trank auf das Blühen und Gedeihen
derselben .

Langensteinbach , 27 . Jan . Die hiesige Gemeinde
versteigert im Gemeindewald mit Borgfrist bis 1 . Oktober
d . I . am Montag den 30 Jan . Bausiangen , Hagstangen ,
Hopfenstangen , Rebstecken

"
, Hagstecken und Bohnenstecken

Am Dienstag den 31 . Jan . versteigert selbige Gemeinde
Eichen , Buchen , Birken , Erlen , Forlen , Tannen und Fichten .
Die Zusammenkunft ist jedesmal vormittags 10 Uhr bei der
Sägmühle hier .

Calw , 27 . Jan . Ein höchst bedauerlicher Vorfall er¬
eignete sich gestern Nachmittag auf dem Marktplatz . Das
Kind des Fabrikarbeiters Gall , ein 4 '/sjähriges Mädchen ,
kam beim Schlittenfahren unter die Räder eines Langholz¬
wagen , wodurch es schwere Verletzungen davontrug . Es
wurde bewußtlos in das Krankenhaus gebracht . Den Fuhr¬

mann soll keine Schuld treffen .
Letzte Nachrichten.

Stuttgart , 28 . Jan . Der Entwurf eines Gesetz,;
betreffend die Vereinigung von Cannstatt , Untertürkhei,
und Wangen mit Stuttgart ist gestern im Druck erschien,,.
Er umfaßt 6 Artikel .

Potsdam , 27 . Jan . Der um 7 Uhr abends A«
das Befinden des Prinzen Eitel Friedrich auSgegeb, «,
Krankheitsbericht lautet :

„Der Verlauf des heutigen Tages bei annähernd gl,jtz
hohem Fieber , war insofern ein normaler , als der KrH«
zustand befriedigend , die Pulsfrequenz 110 , Atmung unin
30 , selbst am Abend sich hielt , Hustenreiz war mäßig . E,
weiterer Fortschritt der Infiltration am linken OberlapD
ist zu verzeichnen ; die rechte Lunge ist bisher frei . Kraut
Widenmann . Wiemuth "

Berlin , 27 . Januar . Wie ein Spezialtelegramm d«
Lokalanz . aus Mukden meldet , hat seit gestern eine allgd
meine Schlacht begonnen . Die Verluste find schon jetzt ch
beiden Seiten beträchtlich . Der Kampf ist besonders hefttz
im Zentrum .

Berl n , 27 . Jan . Aus Riga meldet die Voss. Ztg,
Maxim Gorki wurde hier verhaftet und als Gefangen «
nach St . Petersburg geschickt .

Bei den gestrigen Straßenkämpfen wurden 42 Person«
getötet , 50 liegen schwer verwundet in den Lazaretten .

Essen a. R , 27 . Jan. Von den 18 Berg-Revier «
des Bezirks Dortmund fuhren von 244,958 Mann 5V7N

Das bedeutet eine Abnahme der Streikenden von Man .
Wildbad .

Am Montag den 3V . Januar
nachmittags 2 Uhr werden im hie¬
sigen Güterschuppen 62 Kilo

an den Meistbietenden gegen Bar¬
zahlung verkauft .

K. Bahnstation
. K. Forstamt Herrenalb .

Nudelholz --
Stsngenverkauf

am Montag den 6 . Febr . 1905 ,
vorm . 10 Uhr in Herrenalb aus
dem Rathaus aus Staatswald Unt .
Eckkopf, Gaissteig , Mauzenkopf ,
Rennberg , Beerbrunnen , hint . und
vord . Bächhälde , Wurstbergkopf und
Eichwäldle :
ns normal : 834 Baustangen 1.—

lll . Kl . , 1975 Hagstangen l . — III .
Kl . , 7302 Hopfenstangen 1. — V .
Kl . , 4370 Rebstecken I . — II . Kl .
und 1240 Bohnenstecken ;

d ) Ausschuß : 35 Baustangen II .
— I I . Kl ., 65 Hagstangen ili . Kl .,
2916 Hopfenstangen I . — V . Kl .,
und 2955 Rebstecken I .— II . Kl .

Schöne gesunde

Zwiebel
"

empfiehlt Chr . Batt .

das beste , was es gibt
Stück für Stück 5 Pfg .

bei
Th . Bechtle .

Küsten !
Wer daran leidet , gebrauche

die alleinbewährten hustenstillen¬
den und wohlschmeckenden

Knijer ' s

Arrrk -
G nrnrneTen

l Malz - Extrakt in fester Form . )
not . beglaubigte^ Zeugn . beweisen den l

sichern Erfolg bei Küsten .
KePerlieil , Kcrtar -uH und j

flfierschü 'inrung .
Paket 25 Pfg .

Niederlage bei
Anton He inen ,

7Di ldbcrd — "
Morzhe -nr .

Won heute uv
gewähre auf mein großes Lager

Rein - und Halbleinen
in allen Breiten und nur solidesten Fabrikaten , sowie auf

Tischzeuge, Servietten , Handtuch¬
zeuge, Waschtücher

abgepaßt und am Stück

10 UrozenL WaöaLt B-W"
«««.

5 Uroz . Iaöalt
Obige Artikel entstammen aus alten billigen Abschlüssen und

ist meinen werten Abnehmern Gelegenheit geboten , nur erstklassige
Fabrikate billig zu erwerben .

UHik . Wotch
Wilt >»at>.

IM . Einige Qualitäten , wo es der sogenannte Marktpreis
nicht zuläßt , bleiben von obiger Begünstigung ausgeschlossen .

Scha« me-er
werden Bestellungen für die Monate

Jebruur und Wurz
auf den täglich erscheinenden „ Freien Schwarzwälder " mit dm
Mittwoch und Samstag beiliegenden Unterhaltungsblatt „ Da
Erzähler vom Schwarzwald " von allen Postanstalten und Pch
boten , von der Expedition , unseren Austrägern und Agenten jrderziil
entgegengenommen .

Neuhinzutretende Abonnenten erhalten die Zeitung
bis 1 . Februar gratis .

Anzeigen »müssen — um noch Aufnahme zu finden -
längstens vormittags
werden .

8 Uhr aufgegebki

Größere Anzeigen tags vorher.

AlrholimgsM für das Malt
ist je von mittags 12 Uhr ab .

MekunnLrnuHung .

bester Qualität von 47 Mk . an ,
gebrauchte von Mk . 15 an gegen
bar und Teilzahlungen hält stets
am Lager

Hcirrrilk Bott .

I -aäeimkIim !

Die Möbel,- Tapezier- «nh Sattler - Geschäfte
bleiben von jetzt ab

Lmtszs ullstlidiz Mich «.
8a111tzr- IIn<j ^rij»oxiln -/n :m^8-siimui^

kür ätzn ^ mlsbtzrirlL kkorLÜtzim .
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fertigt dre Buchdruckerei Beruh . Hofmann .
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r„ ü und Lttlaa der Beruh. Hotmaun 'ILkx. BuLdruikerei rn Lilddad . DcrautUonUster Siedakteur : S , Steinhardt daselbst .
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